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1017 Wien

Geschaftszahl: 2020-0.262.596 . Juni 2020

Sehr geehrter Herr Prasident!

Die Abgeordneten zum Nationalrat Schnedlitz und weitere Abgeordnete haben am 24. April
2020 unter der Nr. 1692/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend
Forderung von Jugendprojekten im Bundesministerium fir Klimaschutz, Umwelt, Energie,
Mobilitat, Innovation und Technologie gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt:

Zu den Fragen 1 bis 3:

» Wie viele und welche Projekte zur Férderung von Jugendlichen werden seit Jéinner 2017
bis zum heutigen Tag in Ihrem Ministerium durchgefiihrt? (Bitte um genaue Aufschliis-
selung nach Datum, Projektstart, Projektende bzw. vorauss. Projektende, Laufzeit, For-
derschwerpunkt und aktueller Stand der Projekte)

» Wie hoch sind die jeweiligen Kosten in Summe sowie im Einzelnen fiir die in Frage 1 ge-
nannten Projekte? (Bitte um genaue Aufschliisselung)

» Durch wen werden die in Frage 1 genannten Projekte zur Férderung von Jugendlichen
in lhrem Ministerium unterstiitzt bzw. geférdert? (Bitte um genaue Aufschliisselung)

Ich verweise auf die angeschlossene Beilage 1.

Zu den Fragen 4 und 5:

» Welche MafsSnahmen oder Projekte anderer Vereine, Organisationen, Stakeholder etc.
zur Férderung von Jugendlichen werden seit Jéinner 2017 bis zum heutigen Tag von |h-
rem Ministerium finanziert oder geférdert? (Bitte um genaue Aufschliisselung nach Da-
tum, Mafsnahme/Projekt, Projektstart, Projektende bzw. vorauss. Projektende, Lauf-
zeit, Férderschwerpunkt und aktueller Stand der Projekte)
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» Wie hoch sind die jeweiligen Kosten bzw. Férderauszahlungen in Summe sowie im Ein-
zelnen fiir die in Frage 4 genannten Finanzierungen oder Férderungen?
(Bitte um genaue Aufschliisselung)

Ich verweise auf die angeschlossene Beilage 2.

Dariiber hinaus darf angemerkt werden, dass die OBB einer der gréRten Lehrlingsausbilder in
Osterreich mit 1.964 Auszubildenden (Stand 31. Jidnner 2020) ist. Der GroRteil der Lehrlinge im
Infrastrukturbereich wird mit Mitteln des BMK finanziert.

Die im Zeitraum 2017 bis 2019 durch das Ressort fiir die fir OBB-Lehrlinge der OBB-Infrastruk-
tur AG geleisteten Zahlungen betrugen:

2017: € 36,7 Mio.
2018: € 38,1 Mio.
2019: € 38,7 Mio.

Fiir das Jahr 2020 sind vom BMK rund € 41,4 Mio. fiir OBB-Lehrlinge der OBB-Infrastruktur AG
geplant.

Zu Frage 6:
> Gibt es eine Ubersicht dartiber, wie viele Jugendliche seit Jinner 2017 bis zum heutigen

Tag an den Jugendprojekten teilnehmen bzw. davon profitieren?
a. Wenn ja, wie sieht diese Ubersicht konkret aus?
b. Wenn nein, warum nicht?

Ich darf dazu festhalten, dass die Mallinahmen und Aktivitaten des BMK im Bereich der Ju-
gendarbeit groflen Anklang finden. Diese werden laufend auf ihre Resonanz und Aktualitat
Uberprift und es ist das Ziel meines Ressorts, hochwertige und jugendgerechte MaRnahmen
im zustandigen Ressortbereich anzubieten und aktuelle Entwicklungen und Trends zu berick-
sichtigen.

Eine detaillierte Ubersicht (iber teilnehmende und davon profitierende Jugendliche liegt mei-
nem Haus nicht vor und wiirde einen zu hohen Verwaltungsaufwand darstellen.

Zu den Fragen 7 und 8:
» Welche weiteren Projekte zur Férderung von Jugendlichen haben Sie in Ihrem Ministe-
rium fiir die laufende Gesetzgebungsperiode geplant? (Bitte um genaue Aufschliisse-
lung nach den Kriterien in Frage 1)
» Welche weiteren Finanzierungen oder Férderungen fiir MafSnahmen oder Projekte an-
derer Vereine, Organisationen, Stakeholder etc. sind fiir die laufende Gesetzgebungs-
periode in Planung? (Bitte um Aufschliisselung nach den Kriterien in Frage 4)

Mit der Osterreichischen Jugendstrategie hat die Bundesregierung einen Prozess gestartet,
um Jugendpolitik als Querschnittspolitik zu etablieren. Jugendziele und darauf aufbauende
MaBnahmen sowie entsprechende Koordinationsstrukturen sollen eine abgestimmte Jugend-
politik ermoglichen, die die Bediirfnisse und Anliegen der jungen Menschen selbst einbezieht.
Damit bietet die Osterreichische Jugendstrategie eine Grundlage fiir alle Bundesministerien
fuir zuklnftige, weitere Projekte zur Férderung junger Menschen in Osterreich.
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Das Bundesgesetz lber die Forderung der aulRerschulischen Jugenderziehung und Jugendar-
beit (Bundes-Jugendforderungsgesetz) bietet in seiner relativen Kiirze und klaren Struktur
Transparenz, Ubersichtlichkeit und Nachvollziehbarkeit der zu gewshrenden Férderungen.
Durch dieses Gesetz wird die kontinuierliche Jugendarbeit der verbandlichen Jugendorganisa-
tionen sowie deren Funktionsfahigkeit sichergestellt, was der wertvollen und verdienstvollen
Arbeit dieser Organisationen im Bereich der auBerschulischen Jugenderziehung und Jugend-
arbeit Rechnung tragt.

Daruber hinaus wird durch Gewahrung freier Férderungen die qualitative, innovative und en-
gagierte projektbezogene Jugendarbeit von verbandlichen Jugendorganisationen, Jugendiniti-
ativen und nicht verbandlich organisierten Jugendgruppen sowie Einrichtungen der offenen
Jugendarbeit maRgeblich unterstitzt. Damit wird jeder Form von Jugendarbeit, die die Anlie-
gen und Interessen junger Menschen fordert und die zur Miindigkeit, Eigenstandigkeit und
Demokratie beitragt, der Zugang zu Fordermitteln ermoglicht.

Die Abteilung 11/5 des BMAFJ fordert Bundes-Jugendorganisationen gemaR Bundes-
Jugendforderungsgesetz (B-JFG) idgF.

Voraussetzung zur Gewahrung einer Forderung gem. B-JFG sind:
e Organisationsstatuten (demonstrative Aufzahlung): Bekenntnis zur demokratischen

Republik Osterreich, Grundwerte des Friedens, der Freiheit und der parlamentarischen
Demokratie

e satzungsmaRiger Zweck enthalt die Vertretung der Interessen junger Menschen

e Satzung und Tatigkeit stehen mit Grundsatzen fiir die auBerschulische Jugendarbeit
gemal § 3 B-JFG in Einklang

e Tatigkeit nicht auf Gewinnerzielung gerichtet

e Sitzim Inland

Das B-JFG regelt 5 verschiedene Forderarten bzw. Ansuchen:
e Basis- und Projektforderung fiir parteipolitische Bundes-Jugendorganisationen gem. §

7 Abs 2 B-JFG (Summen per Gesetz vorgegeben), sofern die Organisationen die Vo-
raussetzungen des § 6 Abs 1 B-JFG erfillen.

e Basisforderung fur verbandliche Bundes-Jugendorganisationen gem. § 6 Abs 1 bis 4 B-
JFG (Summen per Gesetz vorgegeben), sofern die Organisationen die Voraussetzungen
des § 6 Abs 1 B-JFG erfiillen.

e Mitgliedsbeitrag fir die Geschaftsstelle der Bundes-Jugendvertretung (Summe ist in
den Richtlinien des B-JFG vorgegeben).

e Projektférderungsansuchen

e Forderungsansuchen fiir besondere Anliegen der Kinder- und Jugendarbeit (z.B. For-

schungsprojekte, bauliche MaRnahmen etc.)

Im Bericht des Familienausschusses vom 2. November 2000 (350 der Beilagen zu den Steno-
graphischen Protokollen des Nationalrates XXI. GP) wurde folgende Ausschussfeststellung mit
Stimmenmehrheit beschlossen: ,, Der Familienausschuss geht davon aus, dass sich die Hohe
der Férderung von Projekten der Jugendarbeit unter Beriicksichtigung der durch den Bundes-
minister fiir soziale Sicherheit und Generationen zu erlassenden Férderungsrichtlinien an der
Héhe der Basisférderung orientiert.” Samtliche Bundesministerinnen und Bundesminister ha-
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ben sich, seit in Kraft treten des Gesetzes, an diese Ausschussfeststellung gehalten und haben
die Projektférderungssumme der Bundes-Jugendorganisationen der jeweiligen Basisforde-
rungssumme gleichgestellt. Somit wurden immer die gleiche Basisforderungssumme und die

Projektforderungssumme in der gleichen Héhe ausbezahlt.

2 Beilagen
Leonore Gewessler, BA
W OST Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
\ £
oV w7 Datum 2020-06-22T08:37:22+02:00

»
<&
@ T x

BUNDESMINISTERIUM FUR

KLIMASCHUTZ, UMWELT, ENERGIE,

MOBILITAT, INNOVATION UND

@1! CHNOLOGIE
MTSSIGNATUR

Seriennummer

1871969199

Aussteller-Zertifikat

CN=a-sign-corporate-05,0U=a-sign-corporate-05,0=A-Trust Ges. f.
Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Prufinformation

Informationen zur Prufung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
Signatur finden Sie unter: https://www.signaturpruefung.gv.at/

www.parlament.gv.at

4von4




Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC 2020- 06-22T10: 01: 02+02: 00

(K OST.
&)\,\K By DS
< e
£y 3

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Prufinformation I nformationen zur Prifung des el ektroni schen Siegels und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/ si egel

Hinweis Di eses Dokument wurde el ektroni sch besiegelt.




		2020-06-22T08:37:22+0200
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2020-06-22T10:01:02+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




